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Leben in Frankfurt 2023 –
Umfrage unter Frankfurter Bürgerinnen und
Bürgern 
 
 
 
Liebe Teilnehmerin, lieber Teilnehmer,
 
der Fragebogen ist für die Person gedacht, die angeschrieben wurde.
 
Dieser Fragebogen wird maschinell ausgewertet. Markieren Sie eine Antwort bitte in der folgenden Weise: 
Wenn Sie eine Antwort korrigieren möchten, füllen Sie bitte den falsch markierten Kreis und noch etwas über den Kreis hinaus aus,
ungefähr so: .

Ziffern sollten ungefähr so aussehen: ;  Korrekturen so: 
 
Wenn Sie Probleme mit dem Ausfüllen haben, rufen Sie uns bitte unter der Rufnummer 069/212 71555 an oder schreiben Sie uns
eine E-Mail an umfragen@stadt-frankfurt.de.
 
Wir bedanken uns sehr für Ihre Teilnahme!

1. Seit wann leben Sie ...

... in Frankfurt? seit dem Jahr

... in Ihrem Stadtteil? seit dem Jahr

... in Ihrer Wohnung/Ihrem Haus?
seit dem Jahr

(Bitte vierstellige Jahreszahlen eintragen)

sehr gerne eher gerne teils/teils eher ungerne sehr ungerne

2. Wie gerne leben Sie in Frankfurt?

3. Was sind Ihrer Meinung nach zurzeit in Frankfurt die größten Probleme?
(Bitte nennen Sie maximal 3 Stichwörter)

   
   
..................................................................................................................................................................................................
   
   
..................................................................................................................................................................................................
   
   

sehr
zufrieden

eher
zufrieden teils/teils eher

unzufrieden
sehr

unzufrieden

4. Wenn Sie an Ihr Leben im Großen und Ganzen
denken: Wie zufrieden sind Sie gegenwärtig?

sehr
 optimistisch

eher
 optimistisch teils/teils eher

 pessimistisch
sehr

 pessimistisch

5. Und wie schätzen Sie allgemein Ihre persönliche
Zukunft ein?

sehr
 verbessert

eher
 verbessert

gleich
 geblieben

eher
 verschlechtert

sehr
 verschlechtert

6. Wie hat sich die Lebensqualität in Frankfurt
innerhalb der letzten fünf Jahre Ihrer Meinung nach
verändert?

sehr
 verbessern

eher
 verbessern

gleich-
 bleibend

eher
verschlechtern

sehr
verschlechtern

7. Wie wird sich Ihrer Einschätzung nach die
Lebensqualität in Frankfurt in den kommenden fünf
Jahren verändern?
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Stadt Frankfurt
8. Bitte beurteilen Sie mithilfe folgender Gegensatzpaare: Frankfurt ist für mich ...

sehr eher teils/teils eher sehr

gelassen hektisch

grün grau

interessant langweilig

modern altmodisch

reizvoll unattraktiv

ruhig laut

sauber schmutzig

schön hässlich

sicher unsicher

weltoffen verschlossen

wirtschaftskräftig wirtschaftsschwach

9. Wie beurteilen Sie folgende Lebensbereiche hier in Frankfurt?
sehr
gut

eher
gut teils/teils eher

schlecht
sehr

schlecht
weiß
nicht

Wohnungsangebot/Wohnungsmarkt

Arbeits-/Verdienstmöglichkeiten

öffentliche Sicherheit/Schutz vor Kriminalität

Umweltsituation (Luft, Wasser, Lärm usw.)

Sauberkeit im öffentlichen Raum

Müllabfuhr

ärztliche Versorgung

Einzelhandel/Dienstleistungsangebot

kulturelle Einrichtungen/Veranstaltungen

Sportanlagen

Schwimmbäder

sehr
gut

eher
gut teils/teils eher

schlecht
sehr

schlecht
weiß
nicht

10. Wie beurteilen Sie Frankfurt insgesamt?

11. Wie beurteilen Sie folgende Lebensbereiche in Ihrem Wohnumfeld?
sehr
gut

eher
gut teils/teils eher

schlecht
sehr

schlecht
weiß
nicht

Wohnungsangebot/Wohnungsmarkt

öffentliche Sicherheit/Schutz vor Kriminalität

Sauberkeit der Luft

Sauberkeit im öffentlichen Raum

Müllabfuhr
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sehr
gut

eher
gut teils/teils eher

schlecht
sehr

schlecht
weiß
nicht

Angebot an Parks und Grünflächen

Erreichbarkeit öffentlicher Verkehrsmittel

Parkplatzangebot

Radwege

Fußwege

Angebot an Gastronomie

Einkaufsmöglichkeiten (Nahversorgung)

Angebot an Kindergärten/-tagesstätten

Spielmöglichkeiten für Kinder/Spielplätze

sehr
gut

eher
gut teils/teils eher

schlecht
sehr

schlecht
weiß
nicht

12. Wie beurteilen Sie Ihr Wohnumfeld insgesamt?

13. Wenn Sie einmal an die letzten zwölf Monate denken, wie stark haben Sie sich persönlich durch den Lärm von
folgenden Dingen in Ihrem Wohnumfeld gestört oder belästigt gefühlt?

äußerst stark mittelmäßig etwas überhaupt
nicht

weiß
nicht

Straßenverkehrslärm

Schienenverkehrslärm

Flugverkehrslärm

Industrie-/Gewerbelärm

Lärm durch Gastronomie

Nachbarschaftslärm

14. Wie häufig haben Sie die folgenden Frankfurter Einrichtungen in den letzten zwölf Monaten besucht?
(Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie bitte.)

Alte Oper
mal

 nicht innerhalb der letzten 12 Monate
 noch nie

Eissporthalle
mal

 nicht innerhalb der letzten 12 Monate
 noch nie

Festhalle
mal

 nicht innerhalb der letzten 12 Monate
 noch nie

Freibäder
mal

 nicht innerhalb der letzten 12 Monate
 noch nie

Fußballstadien
mal

 nicht innerhalb der letzten 12 Monate
 noch nie

Hallenbäder
mal

 nicht innerhalb der letzten 12 Monate
 noch nie

Museen
mal

 nicht innerhalb der letzten 12 Monate
 noch nie

Opern- oder
Schauspielhaus

mal

 nicht innerhalb der letzten 12 Monate
 noch nie

Palmengarten
mal

 nicht innerhalb der letzten 12 Monate
 noch nie

Sportplätze/-hallen
(als Aktive/-r)

mal

 nicht innerhalb der letzten 12 Monate
 noch nie
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Stadtbücherei oder
Stadtteilbiblio-
theken

mal

 nicht innerhalb der letzten 12 Monate
 noch nie

Theater oder
Kleinkunst-
einrichtungen

mal

 nicht innerhalb der letzten 12 Monate
 noch nie

Volkshochschule
mal

 nicht innerhalb der letzten 12 Monate
 noch nie

Zoo
mal

 nicht innerhalb der letzten 12 Monate
 noch nie

Stadtverwaltung
15. Inwieweit treffen folgende Eigenschaften Ihrer Meinung nach auf die Frankfurter Stadtverwaltung zu?

sehr zutreffend eher zutreffend teils/teils eher unzutreffend sehr unzutreffend

bürgerorientiert

bürokratisch

flexibel

korrupt

modern

sparsam

unfähig

unübersichtlich

zuverlässig

sehr
 gutes

eher
 gutes teils/teils eher

 schlechtes
sehr

 schlechtes

16. Welches Ansehen hat Ihrer Meinung nach die
Frankfurter Stadtverwaltung in der Öffentlichkeit?

sehr
 gute

eher
 gute teils/teils eher

 schlechte
sehr

 schlechte

17. Und welche Meinung haben Sie persönlich von
der Frankfurter Stadtverwaltung?

Wohnen

18. In welcher Art von Gebäude leben Sie?  Einfamilienhaus  Zweifamilienhaus  Mehrfamilienhaus

19. Wohnen Sie bzw. Ihr Haushalt ...

 ... zur Miete?  ... zur Untermiete?
 ... in selbstgenutztem Eigentum?  ... in einem Wohnheim/einer

Gemeinschaftsunterkunft?

(Falls Sie in selbstgenutztem Eigentum wohnen, bitte weiter mit Frage 23.)

20. Wer vemietet Ihnen die Wohnung/das
Haus?

 Einzelperson, Eigentums-/
Erbengemeinschaft oder
ähnliche

 Wohnungsbaugenossenschaft

 öffentliches Wohnungs-
unternehmen (z.B. ABG,
Nassauische Heimstätte, Bund)

 Sonstige

 privatwirtschaftliches
Wohnungsunternehmen (z.B.
Vonovia, Deutsche Wohnen AG)

21. Wurde Ihre Miete seit dem 1. Mai 2017 erhöht?  ja  nein

22. Haben Sie einen Indexmietvertrag, also eine Vereinbarung, die die Höhe
der Miete an die Entwicklung der Lebenshaltungskosten koppelt?

 ja  weiß nicht
 nein
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23. Angaben zur Wohnung/zum Haus: (Bitte tragen Sie nur ganze Zahlen ohne Nachkommastelle ein.)

a) Wie viele m² Wohnfläche hat
Ihre Wohnung/Ihr Haus –
einschließlich Küche, Bad und Flur?

m² b) Wie viele Wohnräume hat Ihre
Wohnung/Ihr Haus – ohne Küche,
Bad und Flur?
(Bei z.B. 1,5 Räumen bitte auf „2
Räume" aufrunden.)

Räume

c) Wie hoch ist Ihre gegenwärtige
monatliche Kaltmiete bzw.
Belastung für Wohneigentum –
ohne Heizungs- und sonstige
Betriebskosten?

€ d) Wie hoch sind Ihre
gegenwärtigen monatlichen
Heizungs- und sonstigen
Betriebskosten – ohne Kosten für
Strom und Telefon/Internet?

€

24. Mit welchem
Energieträger heizen Sie
überwiegend Ihre
Wohnung/Ihr Haus?

 Erdgas (Zentral-, Etagenheizung, Gas-
Wärmepumpe, Gaseinzelöfen)

 Strom (Elektro-Wärmepumpe)

 Fernwärme  Strom (Nachtspeicheröfen)
 Öl (Zentralheizung, Ölöfen)  sonstige (sonst. Zentral-/Einzelheizung,

Flüssiggas, Holz/Pellets, Kohle etc.)

sehr hoch eher hoch durchschnittlich eher gering sehr gering

25. Wie schätzen Sie die Belastung Ihres
Haushaltes durch die Mietkosten/Kosten für
Wohneigentum ein?

26. Haben Sie vor, in den
nächsten 12 Monaten
umzuziehen?
(Mehrfachantworten möglich)

 nein  ja, in die übrige Bundesrepublik
 ja, innerhalb Frankfurts  ja, ins Ausland
 ja, ins Rhein-Main-Gebiet

(Falls Sie nicht vor haben, in den nächsten 12 Monaten umzuziehen, bitte weiter mit Frage 28.)

27. Falls Sie vorhaben
umzuziehen, was sind die
Gründe dafür?
(Mehrfachantworten möglich)

 bessere Ausstattung/höherer Komfort  fehlender Garten, Balkon oder Terrasse
 bessere Infrastruktur des Wohngebietes  mangelndes Parkplatzangebot
 bessere Lage/Wohnumfeld  Miete/Belastung für Wohneigentum ist zu

hoch
 bessere ÖPNV-Anbindung  schlechter baulicher Zustand der

Wohnung/des Hauses
 Wohnung/Haus ist kleiner  Wohnung/Haus ist nicht

barrierefrei/altersgerecht
 Wohnung/Haus ist größer  Wohnung/Haus wurde gekündigt
 berufliche Gründe  Wohngegend ist schmutzig, ungepflegt
 Aufnahme eines Studiums/einer
Ausbildung

 Wohngegend ist zu laut

 Erwerb von Wohneigentum  sonstige Gründe
 Familie/Partnerschaft/Freunde

sehr eher teilweise kaum überhaupt nicht

28. Wie stark würden Sie Ihr Wohnviertel
vermissen, wenn Sie fortziehen müssten?

Lebenshaltungskosten

sehr hoch eher hoch durchschnittlich eher gering sehr gering

29. Wie schätzen Sie die Belastung Ihres
Haushaltes durch die Preissteigerungen ein?

30. Wie stark sehen Sie sich durch die gestiegenen Preise in den folgenden Bereichen belastet?
sehr hoch eher hoch teilweise kaum überhaupt nicht

Energiekosten

Kosten für Lebensmittel
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sehr hoch eher hoch teilweise kaum überhaupt nicht

Kosten für Mobilität im Alltag

Kosten für Anschaffung langlebiger Konsumgüter
(z.B. Elektrogeräte, Möbel etc.)

Wohnkosten

31. Gibt es weitere Bereiche, durch die Sie sich belastet sehen?

   
   
   

32. Wie stark schränken Sie sich durch die gestiegenen Preise in den folgenden Bereichen ein?
sehr eher teilweise kaum überhaupt nicht

Energieverbrauch

Gastronomiebesuche

Lebensmittel

Mobilität im Alltag

Anschaffung langlebiger Konsumgüter (z.B.
Elektrogeräte, Möbel etc.)

Sparen

Unterhaltung (z.B. Kino, Zoobesuche etc.)

Urlaub und Reisen

Mitgliedschaften (z.B. Vereine, Fitnessstudio etc.)

33. Gibt es weitere Bereiche, in denen Sie sich einschränken?

   
   
   

Mobilität

34. Welche der folgenden
Möglichkeiten, mobil zu sein, besitzen
Sie persönlich?
(Mehrfachantworten möglich)

 Führerschein  App für Leihsystem-Fahrräder
 Zeitkarte für ÖPNV  App für Leihsystem-Elektro-Tretroller
 Carsharing-Mitgliedschaft  keine von diesen

35. Wie viele der folgenden Fahrzeuge stehen in Ihrem Haushalt fahrtüchtig zur Verfügung?
keins 1 2 3 4 und mehr

Verbrenner-Pkw

Hybrid-Pkw

Elektro-Pkw

Motorrad/Motorroller/Mofa

Fahrrad

E-Bike

36. Wo stellen Sie in der Regel
Ihren hauptsächlich genutzten
Pkw in Ihrem Wohnumfeld ab?

 öffentlicher Raum (mit
Bewohnerparkausweis)

 eigener Stellplatz

 öffentlicher Raum (ohne
Bewohnerparkausweis)

 sonstiges

 gemieteter Stellplatz

(Nur Haushalte mit verfügbaren Pkw. Falls Sie nicht über einen gemieteten Stellplatz
verfügen, bitte weiter mit Frage 38.)
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37. Wie hoch sind die monatlichen Mietkosten für den Stellplatz
Ihres hauptsächlich genutzten Pkw in Ihrem Wohnumfeld?

€

(Nur Haushalte mit gemietetem Pkw-Stellplatz.)

sehr
zufrieden

eher
zufrieden teils/teils eher

unzufrieden
sehr

unzufrieden

38. Wie zufrieden sind Sie mit den
Lademöglichkeiten in Ihrem Wohnumfeld für den
von Ihnen (hauptsächlich) genutzten Elektro-Pkw? (Nur Haushalte mit verfügbaren Elektro-Pkw.)

39. Wie häufig nutzen Sie derzeit die folgenden Verkehrsmittel?

täglich mehrmals
 pro Woche

mehrmals
 pro Monat seltener nie

ÖPNV (Busse/Bahnen)

Pkw

Motorrad/Motorroller/Mofa

Fahrrad/E-Bike

Elektro-Tretroller

40. Welche/-s Verkehrsmittel nutzen Sie überwiegend ...
(Bitte pro Weg mindestens eine Antwort ankreuzen. Mehrfachantworten möglich, wenn Wege mit mehreren Verkehrsmitteln
zurückgelegt werden.)

gehe zu Fuß Pkw/Motorrad/
Mofa Fahrrad/E-Bike ÖPNV trifft nicht zu

... für den Weg zu Arbeit/Ausbildung/Studium?

... für Einkäufe/Erledigungen?

... für Wege zu Freizeitaktivitäten/Sport?

... für den Weg in die Innenstadt?

41. Wie zufrieden sind Sie persönlich mit den folgenden Aspekten des Verkehrs in Frankfurt?
sehr

 zufrieden
eher

 zufrieden teils/teils eher
 unzufrieden

sehr
 unzufrieden

weiß
nicht

Liniennetz des ÖPNV

Taktzeiten des ÖPNV

Preis-Leistungsverhältnis des ÖPNV

Zustand der Straßen

Verkehrsführung und -fluss

Parkplatzangebot in der Innenstadt

Angebot an Radwegen

Zustand der Radwege

Sicherheit der Radwege

Abstellmöglichkeiten für Fahrräder

Zustand der Gehwege

Sicherheit auf Gehwegen

42. Welche der folgenden Möglichkeiten, mobil zu
sein, nutzen Sie noch nicht, beabsichtigen Sie aber,
in den nächsten ein bis zwei Jahren zu nutzen?
(Mehrfachantworten möglich)

 Carsharing  Leihsystem-Elektro-Tretroller
 Elektroauto  ÖPNV
 Elektro-Motorroller  E-Bike
 Leihsystem-Fahrrad  keine davon
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Sicherheitsgefühl
43. Wie sicher oder unsicher fühlen Sie sich tagsüber in Frankfurt ...

sehr sicher eher sicher teils/teils eher unsicher sehr unsicher

... an Bahnhöfen?

... an Haltestellen von Bus und Bahn?

... in der Innenstadt?

... in öffentlichen Verkehrsmitteln?

... in Parks und Grünanlagen?

... in Ihrer Wohnung?

... in Ihrem Wohnumfeld?

44. Wie sicher oder unsicher fühlen Sie sich nach Einbruch der Dunkelheit in Frankfurt ...
sehr sicher eher sicher teils/teils eher unsicher sehr unsicher

... an Bahnhöfen?

... an Haltestellen von Bus und Bahn?

... in der Innenstadt?

... in öffentlichen Verkehrsmitteln?

... in Parks und Grünanlagen?

... in Ihrer Wohnung?

... in Ihrem Wohnumfeld?

Gesellschaft und Mitgestaltung
45. Wie wichtig sind Ihrer Ansicht nach folgende Dinge für das Zusammenleben der Menschen in Frankfurt?

sehr wichtig eher wichtig teils/teils eher unwichtig sehr unwichtig

andere Lebensweisen tolerieren

Begegnungsmöglichkeiten für unterschiedliche
Bevölkerungsgruppen

Berufs- und Ausbildungsmöglichkeiten verbessern

Bildungschancen verbessern

Diskriminierung bekämpfen

ehrenamtliches und bürgerschaftliches Engagement

Fremdsprachenkenntnisse und Mehrsprachigkeit

mehr Angebote für Familien

Offenheit für neue Einwohnerinnen und Einwohner

Solidarität zwischen Jung und Alt

Sprachkenntnisse in Deutsch

Vermittlung bei Nachbarschaftskonflikten
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46. Wie wichtig ist Ihnen, dass folgende Dinge in Frankfurt vorrangig angegangen werden?
sehr wichtig eher wichtig teils/teils eher unwichtig sehr unwichtig

Arbeitsplätze schaffen

Armut bekämpfen

bezahlbaren Wohnraum schaffen

Bildungsangebote verbessern

Bürgerbeteiligung ausbauen

ehrenamtliches Engagement fördern

Gesundheitsversorgung verbessern

Sportstätten verbessern

Klima schützen

Kulturangebote ausbauen

öffentliche Verkehrsangebote ausbauen

Infrastruktur für den Autoverkehr ausbauen

Infrastruktur für den Radverkehr ausbauen

Onlineangebote der Stadtverwaltung verbessern

öffentliche Sicherheit erhöhen

Wirtschaft fördern

47. Inwieweit sind die folgenden Dinge aus Ihrer Sicht in Frankfurt bereits umgesetzt?
sehr
gut

eher
gut teilweise kaum überhaupt

 nicht

Arbeitsplätze schaffen

Armut bekämpfen

bezahlbaren Wohnraum schaffen

Bildungsangebote verbessern

Bürgerbeteiligung ausbauen

ehrenamtliches Engagement fördern

Gesundheitsversorgung verbessern

Sportstätten verbessern

Klima schützen

Kulturangebote ausbauen

öffentliche Verkehrsangebote ausbauen

Infrastruktur für den Autoverkehr ausbauen

Infrastruktur für den Radverkehr ausbauen

Onlineangebote der Stadtverwaltung verbessern

öffentliche Sicherheit erhöhen

Wirtschaft fördern
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Abschließend benötigen wir noch Angaben zu Ihnen und Ihrem Haushalt.

48. Ihr Geschlecht?  weiblich  männlich  divers

49. Ihr Geburtsjahr?
Jahr

(Bitte vierstellige Jahreszahl eintragen)

50. In welchem Stadtteil wohnen Sie?
   
   
   

51. In welcher Haushaltsform leben Sie?

 Einpersonenhaushalt  alleinerziehend mit Kind/-ern im Haushalt
 Paar ohne Kind im Haushalt  Wohngemeinschaft
 Paar mit Kind/-ern im Haushalt  sonstige

(Falls Sie in einem Einpersonenhaushalt leben, bitte weiter mit Frage 53a.)

52a. Wie viele Personen leben ständig in Ihrem
Haushalt, Sie selbst mitgezählt?

Person/-en

52b. Und wie viele davon sind im Alter von ...

... 0 bis 13 Jahren?
Person/-en

 keine

... 14 bis 17 Jahren?
Person/-en

 keine

53a. Welche Staatsangehörigkeit/-en haben Sie persönlich?
(Mehrfachantworten möglich)

 deutsch  andere

(Falls Sie keine andere Staatsangehörigkeit außer der
deutschen haben, bitte weiter mit Frage 54.)

53b. Falls Sie eine oder mehrere andere Staatsangehörigkeit/-en
haben, welche ist/sind dies?

   
   

54. Sind Sie in Deutschland geboren?  ja  nein

55. Sind Ihre Eltern in Deutschland geboren?  ja, beide  ja, ein Elternteil  nein

56. Welche Sprache sprechen Sie überwiegend in Ihrem familiären Umfeld mit ...
(Mehrfachantworten möglich)

deutsch andere trifft nicht zu

... Ihren Eltern?

... Ihrer Partnerin/Ihrem Partner?

... Ihrem Kind/Ihren Kindern?

57. Welche Bildungsabschlüsse haben Sie?
 (Bitte ordnen Sie sich auch zu, falls der Abschluss im Ausland erworben wurde.)

a) Höchster Schulabschluss

 Haupt-/Volksschulabschluss  kein Schulabschluss
 Realschulabschluss/Mittlere
Reife oder gleichwertiger
Abschluss

 zurzeit noch Schüler/-in

 Abitur, Fachhochschulreife
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b) berufliche/-r Ausbildungsabschluss/Ausbildungsabschlüsse
(Mehrfachantworten möglich)

 abgeschlossene Lehre/Berufsausbildung  Hochschulabschluss, Promotion
 Fachschulabschluss Meister, Techniker oder
gleichwertiger Abschluss

 andere Art der Berufsausbildung

 Abschluss an einer Berufsakademie, Fachakademie, duale
Hochschule

 kein beruflicher Abschluss/Anlernausbildung

 Fachhochschulabschluss, Abschluss an einer Hochschule
für angewandte Wissenschaften

58. Sind Sie derzeit berufstätig?

 ja, angestellt/verbeamtet  nein, arbeitslos
 ja, selbstständig  nein, Rentner/-in oder aus

anderen Gründen derzeit nicht
berufstätig

(Falls Sie arbeitslos oder nicht berufstätig sind, bitte weiter mit Frage 62.)

59. Wie häufig arbeiten Sie derzeit im
Homeoffice/mobil?

 (nahezu) täglich  einmal pro Woche  nie
 2- bis 3-mal pro
Woche

 seltener

(nur Erwerbstätige)

60. In welchem Umfang würden Sie
gerne im Homeoffice/mobil arbeiten?

 (nahezu) täglich  einmal pro Woche  nie
 2- bis 3-mal pro
Woche

 seltener

(nur Erwerbstätige)

unter 10
Minuten

10 bis
unter 20
Minuten

20 bis
unter 30
Minuten

30 bis
unter 45
Minuten

45 bis
unter 60
Minuten

60 Minuten
und mehr

wechselnde
Arbeitsstätten

61. Wie lange brauchen Sie
normalerweise für den Hinweg zu Ihrer
Arbeitsstätte? (nur Erwerbstätige)

62. Wie viele Personen in Ihrem Haushalt haben ein eigenes Einkommen? Person/-en

63. Wenn Sie einmal alles zusammenrechnen, wie hoch ist das durchschnittliche monatliche Nettoeinkommen Ihres
gesamten Haushalts?

(- Bitte geben Sie den monatlichen Nettobetrag aller Haushaltsmitglieder insgesamt an, also nach Abzug von Steuern und
Sozialabgaben.
- Regelmäßige Zahlungen wie Renten, Arbeitslosen-, Wohngeld, Kindergeld, BAföG, Unterhaltszahlungen usw. rechnen Sie
bitte ein.
- Falls nicht genau bekannt: Bitte schätzen Sie Ihr durchschnittliches Haushaltsnettoeinkommen.)

 unter 150 Euro  1.500 bis unter 1.700 Euro  4.000 bis unter 4.500 Euro
 150 bis unter 300 Euro  1.700 bis unter 2.000 Euro  4.500 bis unter 5.000 Euro
 300 bis unter 500 Euro  2.000 bis unter 2.300 Euro  5.000 bis unter 5.500 Euro
 500 bis unter 700 Euro  2.300 bis unter 2.600 Euro  5.500 bis unter 6.000 Euro
 700 bis unter 900 Euro  2.600 bis unter 2.900 Euro  6.000 bis unter 7.500 Euro
 900 bis unter 1.100 Euro  2.900 bis unter 3.200 Euro  7.500 bis unter 10.000 Euro
 1.100 bis unter 1.300 Euro  3.200 bis unter 3.600 Euro  10.000 bis unter 18.000 Euro
 1.300 bis unter 1.500 Euro  3.600 bis unter 4.000 Euro  18.000 Euro und mehr

Wir bedanken uns herzlich für Ihre Teilnahme! Die Ergebnisse der Umfrage finden Sie ab dem Frühjahr 2024
unter https://frankfurt.de/umfragen
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MUSTER

Nich
t ausfü

llen!

Gewinnspiel

Ich möchte am Gewinnspiel teilnehmen und stimme der Speicherung meiner Anschrift
für die Verlosung und den Gewinnversand zu.
(Die Daten werden getrennt von den Ergebnissen des Fragebogens gespeichert und nach
Gewinnversand gelöscht.)

 ja
 nein

Bereitschaft zur Beteiligung an weiteren Umfragen

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns auch bei späteren Umfragen dieser oder ähnlicher Art unterstützen und wir
Sie dazu per E-Mail kontaktieren dürfen. Wenn Sie der Speicherung Ihrer E-Mail-Adresse zustimmen, geben Sie diese
bitte hier an:

   
   
   
Ihre E-Mail-Adresse wird zu keinem anderen als dem genannten Zweck verwendet und auch nicht an Dritte weitergegeben. Sie
können Ihre Zustimmung jederzeit und ohne Angabe von Gründen per E-Mail an umfragen@stadt-frankfurt.de zurückziehen.
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